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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Niederzeuzheim II : TV 1882 Runkel 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TV 1882 Runkel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Biedert / Hirschhäuser nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TV 1882 Runkel im Match der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC
Niederzeuzheim II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Lutz Hirschhäuser, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:10.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierten Gomolka / Heinzmann beim 11:6, 10:12, 12:10, 6:11,
11:3 gegen Schranz / Kremer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen
Zähler für die Gäste mussten Lammai / Heinzmann bei der 1:3-Niederlage gegen Biedert /
Hirschhäuser hinnehmen. Keinen Zähler beisteuern konnten Uecker / Bill im Match gegen Kreuter /
Stanka, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Mariusz Gomolka und Oliver Biedert endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. 2:3 hieß es am Ende, als Michael Lammai und Ingo
Schranz am Tisch die Schläger kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Wolfgang Heinzmann konnte im Anschluss einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Kreuter beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Peter Heinzmann daraufhin
die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Lutz Hirschhäuser abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Thomas Uecker kam mit der Spielweise von Reinhard Stanka am Tisch dagegen gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Erwin Bill verlor sein Spiel hingegen gegen
Michel Kremer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Mariusz Gomolka in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen
Ingo Schranz. Mit dieser Niederlage liegt Gomolka nun bei einer Einzelbilanz von 12:5 seit Beginn
der Spielzeit. Zwar brachte Oliver Biedert Michael Lammai phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Michael Lammai mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Wolfgang Heinzmann verlor sein Spiel gegen Lutz
Hirschhäuser unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Mittlerweile stand es damit 4:
8. Genügend spielerische Mittel hatte Peter Heinzmann indes letztlich parat, um sich gegen Stefan
Kreuter durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss
Thomas Uecker gegen Michel Kremer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Seit
Beginn der Serie hat Kremer damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen.
Erwin Bill überzeugte im Match gegen Reinhard Stanka, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Sieg verpassten Gomolka / Heinzmann indessen bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Biedert / Hirschhäuser. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Damit war der 9. Punkt für den TV 1882
Runkel im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2024 gegen
den TTC Lindenholzhausen III, während der TV 1882 Runkel am 02.02.2024 gegen den TTC 1950
Eisenbach IV antritt.

 Statistik:
 TTC Niederzeuzheim II

Doppel: Gomolka / Heinzmann 1:1, Lammai / Heinzmann 0:1, Uecker / Bill 0:1 
Einzel: M. Gomolka 0:2, M. Lammai 1:1, W. Heinzmann 1:1, P. Heinzmann 1:1, T. Uecker 2:0, E. Bill
1:1 

 TV 1882 Runkel
Doppel: Biedert / Hirschhäuser 2:0, Schranz / Kremer 0:1, Kreuter / Stanka 1:0 
Einzel: I. Schranz 2:0, O. Biedert 1:1, L. Hirschhäuser 2:0, S. Kreuter 0:2, M. Kremer 1:1, R. Stanka
0:2


